
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PLATJA D´ARO 

COSTA BRAVA | SPANIEN 
Jugendlager Vorhelm | 19.07.2027 – 31.07.2027 

 Direkt an der traumhaften Costa Brava, rund 100 km nördlich von Barcelona und 25 km nördlich von Lloret de 

Mar, liegt Platja d’Aro. Kilometerlange Sandstrände, kristallklares Wasser und versteckte Buchten machen den 

Ort zum perfekten Ziel für unvergessliche Sommerferien am Mittelmeer. Unser Camp liegt auf einem kleinen, 
überschaubaren Campingplatz direkt am Strand. Hier stehen Baden, Sonne tanken und jede Menge 

Wassersportaktivitäten auf dem Programm. Die kleinen Buchten entlang der Küste sorgen für echtes 
Abenteuerfeeling und laden zum Schnorcheln, Erkunden und Klippenspringen ein. Ein gemeinsamer 

Tagesausflug nach Barcelona ist geplant und bietet außerdem die Gelegenheit, die lebendige katalanische 

Metropole zu entdecken. Der Campingplatz verfügt über Sportfelder (Volleyball etc.) für gemeinsame 
Aktivitäten, eine kleine Strandbar, Waschmaschinen, sowie einen Minimarkt.  

Wir freuen uns auf Euch und ein tolles gemeinsames JuLa 2027 :) 



Anmeldung | Jugendlager 2027   

Platja d'Aro – Spanien 

Reiseziel: ZEBU®-DORF – (Camping «Vall d Ór») in S – 17250 Platja d ́Aro 

13 Reisetage, Bustransfer, Verpflegung und Aktivitäten vor Ort 

Hiermit melde ich meinen Sohn/meine Tochter 

Name: Vorname: 

Straße: PLZ/Ort: 

Geburtsdatum: Handynr.: 

verbindlich für die Vorhelmer Jugendfreizeit vom 19.07.2027 bis 31.07.2027 an.  

Erziehungsberechtigte/r: 

Name: Vorname: 

Straße: PLZ/Ort: 

E-Mail: Handynr.: 

 
Die Teilnehmer müssen zum Zeitpunkt der Reise zwischen 15 und 18 Jahren alt sein. Die Anmeldung ist 

nur gültig im Zusammenhang mit der unterschriebenen Datenschutzerklärung. 

Die Kosten für die Reise betragen 695 Euro pro Kind. Für ein weiteres teilnehmendes Geschisterkind 

reduziert sich der Preis um 25 Euro auf 670 Euro. Nach Erhalt der Anmeldebestätigung überweisen Sie 

bitte die Anzahlung von 200€  bis zum 06.12.2026 (4 Wochen nach dem Anmeldetag). Die Restzahlung 

in Höhe von 495€ bzw. 470€ tätigen Sie bitte bis zum 31.05.2027 (7 Wochen vor Reisebeginn).Die 

Zahlungsinformationen werden Ihnen nach Eingang Ihrer Anmeldung mit der Anmeldebestätigung 

übermittelt. 

Bei den Sornierungsgebühren orientieren wir uns am Reiseanbieter ZEBU®: 
bis 16 Wochen (112 Tage) vor Reisantritt 167 → 112 Tage = 50 % Rücktrittsgebühr 

bis 10 Wochen (70 Tage) vor Reisantritt 111 → 70 Tage = 75 % Rücktrittsgebühr 

bei weniger als 69 Tage vor Leistungsbeginn = 95 % Rücktrittsgebühr 

Finanzielle Gründe sollten und dürfen für die Teilnahme eines Kindes am Ferienlager kein Hindernis 

sein! Sprechen Sie uns oder die Pfarrgemeinde St. Pankratius Vorhelm gerne dazu an, gemeinsam 

finden wir eine Lösung!  

 

____________________________________  ____________________________________ 

Unterschrift des Erziehungsberechtigten    Unterschrift Teilnehmer/in



Datenschutzerklärung  

Der Schutz eurer Daten ist uns sehr wichtig. Daher bitten wir euch, in die beiliegende 

Datenschutzerklärung einzuwilligen. Damit stimmt ihr der Verarbeitung der Daten zu, die wir bei 

der Anmeldung abgefragt haben.  

Wir benötigen die erhobenen Daten zur Organisation der Ferienfreizeit sowie zur 

Kontaktaufnahme. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Eine Weitergabe der 

personenbezogenen Daten darf erfolgen, sofern es hierzu eine gesetzliche Grundlage gibt.  

Eure Daten werden zu dem genannten Zweck verarbeitet und im Anschluss – soweit 

möglich – gelöscht.  

Sie können jederzeit eine Auskunft bei Ihren Verantwortlichen erhalten, welche 

personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet werden und haben das Recht auf 

Berichtigung dieser.  

Die gesetzliche Grundlage zum Datenschutz ist für uns als Organisatoren der Ferienfreizeit der 

Kirchengemeinde St. Pankratius das KDG-Gesetz über den kirchlichen Datenschutz.  

Den Datenschutzbeauftragten des Bistum Münster erreicht ihr im Bischöflichen 

Generalvikariat:  

Fachstelle 105, Domplatz 27, 48143 Münster  

Tel.: 0251 495-17056  

mail: datenschutz-kirchengemeinden@bistum-muenster.de  

Unsere zuständige Aufsichtsbehörde ist das Katholische Datenschutzzentrum, KDSZ: 

Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund  

Tel.: 0231 138985-0  

mail: info@kdsz.de  

Wir willigen hiermit in die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ein.  

 

________________________________________________________________________  

Ort Datum Unterschrift beider Erziehungsberechtigter  

 

________________________________________________________________________  

Ort Datum Unterschrift des Teilnehmers/der Teilnehmerin 

 



 

Datenschutzerklärung Jugendlager Vorhelm  

Eine Teilnahme am Jugendlager Vorhelm ist nicht ohne jede Angabe personenbezogener Daten 

möglich. Für die Teilnahme ist eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich.  

Die Verarbeitung personenbezogener Daten, beispielsweise des Namens, der Anschrift, E-Mail-

Adresse oder Telefonnummer einer betroffenen Person, erfolgt stets im Einklang mit der 

Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem kirchlichen Datenschutzgesetz 

(KDG). Mittels dieser Datenschutzerklärung möchte das Jugendlager die Teilnehmer über Art, 

Umfang und Zweck der von uns erhobenen, genutzten und verarbeiteten personenbezogenen 

Daten informieren. Ferner werden betroffene Personen mittels dieser Datenschutzerklärung 

über die ihnen zustehenden Rechte aufgeklärt.  

Verantwortliche  

Jugendlager Vorhelm  

Pfarrgemeinde St. Pankratius  

Lagerleitung Max Remmert  

Kontakt:  

jula.vorhelm@gmail.com  

Arten der verarbeiteten Daten  

− Bestandsdaten (z.B. Personen-Stammdaten, Namen oder Adressen) − 

Kontaktdaten (z.B. E-Mail, Telefonnummern)  

− Inhaltsdaten (z.B. Fotografien, Videos).  

Kategorien betroffener Personen  

Teilnehmer des Ferienlagers sowie deren Erziehungsberechtigte (nachfolgend „Nutzer“ 

genannt).  

Zweck der Verarbeitung  

− Teilnahme am Angebot  

− Beantwortung von Kontaktanfragen und Kommunikation mit Nutzern − 

Gewährleistung der Aufsichtspflicht durch Betreuer 

Verwendete Begrifflichkeiten  

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar 

wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung 

zu einer Kennung wie einem Namen oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen 

identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, 

psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind.  

„Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang 

oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten. Der 

Begriff reicht weit und umfasst praktisch jeden Umgang mit Daten.  



Als „Verantwortlicher“ wird die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 

andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet, bezeichnet.  

„Auftragsverarbeiter“ eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 

Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet.  

„Dritter“ ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer 

der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die 

unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt 

sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten.  

Maßgebliche Rechtsgrundlagen  

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der 

betroffenen Person einholen, dient § 6 Abs. 1 lit. b KDG als Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung personenbezogener Daten. Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, 

die zur Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, 

dient § 6 Abs. 1 lit. c KDG als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die 

zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind.  

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

erforderlich ist, der das Jugendlager Vorhelm unterliegt, dient § 6 Abs. 1 lit. d KDG als 

Rechtsgrundlage.  

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen 

natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient § 6 

Abs. 1 lit. e KDG als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses des Jugendlagers Vorhelm oder 

eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des 

Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient § 6 Abs. 1 lit. g KDG als Rechtsgrundlage 

für die Verarbeitung.  

Sicherheitsmaßnahmen  

Wir treffen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands der 

Technik, der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke 

der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos 

für die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische und organisatorische 

Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten.  

Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und 

Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten, als auch des 

sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und ihrer 

Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine Wahrnehmung von 

Betroffenenrechten, Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung der Daten 

gewährleisten. Ferner berücksichtigen wir den Schutz personenbezogener Daten bereits bei 

der Entwicklung bzw. Auswahl von Hardware, Software sowie Verfahren, entsprechend dem 

Prinzip des Datenschutzes durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche 

Voreinstellungen.  

Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern, gemeinsam Verantwortlichen und Dritten 

Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen und 



Unternehmen (Auftragsverarbeitern, gemeinsam Verantwortlichen oder Dritten) offenbaren, sie 

an diese übermitteln oder ihnen sonst Zugriff auf die Daten gewähren, erfolgt dies nur auf 

Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis (z.B. wenn eine Übermittlung der Daten an Dritte, wie an 

Zahlungsdienstleister oder Reiseveranstalter, zur Vertragserfüllung erforderlich ist), Nutzer 

eingewilligt haben, eine rechtliche Verpflichtung dies vorsieht oder auf Grundlage unserer 

berechtigten Interessen (z.B. beim Einsatz von Beauftragten).  

Übermittlungen in Drittländer  

Sofern wir Daten in einem Drittland (d.h. außerhalb der Europäischen Union (EU), des 

Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) oder der Schweizer Eidgenossenschaft) verarbeiten oder 

dies im Rahmen der Inanspruchnahme von Diensten Dritter oder Offenlegung, bzw. Übermittlung 

von Daten an andere Personen oder Unternehmen geschieht, erfolgt dies nur, wenn es zur 

Erfüllung unserer (vor)vertraglichen Pflichten, auf Grundlage Ihrer Einwilligung, 

aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 

geschieht. Vorbehaltlich ausdrücklicher Einwilligung oder vertraglich erforderlicher Übermittlung, 

verarbeiten oder lassen wir die Daten nur in Drittländern mit einem anerkannten 

Datenschutzniveau, zu denen die unter dem Privacy-Shield zertifizierten US-Verarbeiter gehören 

oder auf Grundlage besonderer Garantien, wie z.B. vertraglicher Verpflichtung durch sogenannte 

Standardschutzklauseln der EU-Kommission, dem Vorliegen von Zertifizierungen oder 

verbindlichen internen Datenschutzvorschriften verarbeiten (Art. 44 bis 49 DSGVO, 

Informationsseite der EU-Kommission).  

Rechte der betroffenen Personen  

Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende Daten verarbeitet 

werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen und Kopie der Daten 

entsprechend den gesetzlichen Vorgaben.  

Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben das Recht, die Vervollständigung der Sie 

betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen.  

Sie haben nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das Recht zu verlangen, dass 

betreffende Daten unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe der 

gesetzlichen Vorgaben eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen.  

Sie haben das Recht zu verlangen, dass die Sie betreffenden Daten, die Sie uns bereitgestellt 

haben, nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben zu erhalten und deren Übermittlung an 

andere Verantwortliche zu fordern.  

Sie haben ferner nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das Recht, eine Beschwerde bei 

der zuständigen Aufsichtsbehörde einzureichen.  

Widerrufsrecht  

Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.  

Widerspruchsrecht  

Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe der 

gesetzlichen Vorgaben jederzeit widersprechen. Der Widerspruch kann insbesondere gegen 

die Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung erfolgen. 

Datenlöschung und Speicherdauer  

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der 

Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus dann erfolgen, wenn dies 

durch den kirchlichen, europäischen oder nationalen Gesetzgeber in kirchlichen oder 

unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen der 



Verantwortliche unterliegt, vorgesehen ist. Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch 

dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, 

dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten durch einen Vertragsabschluss 

oder eine Vertragserfüllung bedingt ist.  

Änderungen und Aktualisierungen der Datenschutzerklärung  

Wir bitten Sie, sich regelmäßig über den Inhalt unserer Datenschutzerklärung zu informieren. Wir 

passen die Datenschutzerklärung an, sobald die Änderungen der von uns durchgeführten 

Datenverarbeitungen dies erforderlich machen. Wir informieren Sie, sobald durch die 

Änderungen eine Mitwirkungshandlung Ihrerseits (z.B. Einwilligung) oder eine sonstige 

individuelle Benachrichtigung erforderlich wird.  

Onlinepräsenzen in sozialen Medien  

Wir unterhalten Onlinepräsenzen innerhalb sozialer Netzwerke und Plattformen, um mit den dort 

aktiven Interessenten und Nutzern kommunizieren und sie dort über unsere Leistungen 

informieren zu können.  

Wir weisen darauf hin, dass dabei Daten der Nutzer außerhalb des Raumes der Europäischen 

Union verarbeitet werden können. Hierdurch können sich für die Nutzer Risiken ergeben, weil so 

z.B. die Durchsetzung der Rechte der Nutzer erschwert werden könnte. Im Hinblick auf US-

Anbieter, die unter dem Privacy-Shield zertifiziert sind, weisen wir darauf hin, dass sie sich damit 

verpflichten, die Datenschutzstandards der EU einzuhalten.  

Ferner werden die Daten der Nutzer im Regelfall für Marktforschungs- und Werbezwecke 

verarbeitet. So können z.B. aus dem Nutzungsverhalten und sich daraus ergebenden Interessen 

der Nutzer Nutzungsprofile erstellt werden. Die Nutzungsprofile können wiederum verwendet 

werden, um z.B. Werbeanzeigen innerhalb und außerhalb der Plattformen zu schalten, die 

mutmaßlich den Interessen der Nutzer entsprechen. Zu diesen Zwecken werden im Regelfall 

Cookies auf den Rechnern der Nutzer gespeichert, in denen das Nutzungsverhalten und die 

Interessen der Nutzer gespeichert werden. Ferner können in den Nutzungsprofilen auch Daten 

unabhängig von den Nutzern verwendeter Geräte gespeichert werden (insbesondere wenn die 

Nutzer Mitglieder der jeweiligen Plattformen sind und bei diesen eingeloggt sind). 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer erfolgt auf Grundlage unserer 

berechtigten Interessen an einer effektiven Information der Nutzer und Kommunikation mit den 

Nutzern gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO. Falls die Nutzer von den jeweiligen Anbietern der 

Plattformen um eine Einwilligung in die vorbeschriebene Datenverarbeitung gebeten werden, ist 

die Rechtsgrundlage der Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. a., Art. 7 DSGVO.  

Für eine detaillierte Darstellung der jeweiligen Verarbeitungen und der 

Widerspruchsmöglichkeiten (Opt-Out), verweisen wir auf die nachfolgend verlinkten Angaben 

der Anbieter.  

Auch im Fall von Auskunftsanfragen und der Geltendmachung von Nutzerrechten, weisen wir 

darauf hin, dass diese am effektivsten bei den Anbietern geltend gemacht werden können. Nur die 

Anbieter haben jeweils Zugriff auf die Daten der Nutzer und können direkt entsprechende 

Maßnahmen ergreifen und Auskünfte geben. Sollten Sie dennoch Hilfe benötigen, dann können 

Sie sich an uns wenden.  

 

 

Erstellt mit Datenschutz-Generator.de von RA Dr. Thomas Schwenke und von Jugendlager 

Vorhelm angepasst. 


